
 

Hallig Langeneß 

Vögel, Watt & Ruhe – Sommerfrische auf der Hallig (5 Tage) 

Im Sommer, wenn die Wiesen erblühen und sich die Ringelgänse auf den Fennen 
tummeln, können Sie Hallig Langeneß von ihrer schönsten Seite kennen lernen. 
Fahren Sie mit regiomaris auf Deutschlands größte Hallig und erleben Sie auf 
Wanderungen, Exkursionen mit den Betreuern der Nationalpark-Schutzstation oder 
einfach von einem ruhigen Plätzchen auf der Sonnenterasse Ihres Hotels aus den 
Zauber des Halligmeeres. 
Mit seiner vielfältigen Flora und Fauna und bewegten Geschichte hat die Hallig 
Besuchern viel zu bieten. Hier finden sich einige der größten Brutvogelkolonien 
Europas und die Weiten des Watts ebenso wie alte Seemannshäuser, die 
Halligkirche und der Leuchtturm als Zeugnisse der Vergangenheit. Genießen Sie 
Ihren Aufenthalt und lassen Sie die besondere Atmosphäre der Hallig auf sich 
einwirken. 
 

Attraktionen 

 Biosphärenhaus der Schutzstation Wattenmeer 

 Halligkirche 

 Bockmühle 

 Lorenbahnhof 
 

Leistungen 

 An- und Abreise im SH-Tarif per Bahn nach Bredstedt 
 Linienbustransfer zum Fähranleger in Schlüttsiel und zurück 
 Fährüberfahrt Schlüttsiel – Hallig Langeneß – Schlüttsiel 
 4 Übernachtungen mit Frühstück im Gasthaus Hilligenley 
 Hallig-Erlebnispaket mit: 

o Rundfahrt im Halligbus (September bis Juni) 
o Eintritt Kapitän-Tadsen-Museum  
o Exkursion mit einem Nationalparkbetreuer der Schutzstation 

 CO2-Kompensation der gesamten Reise 
 Reisepreissicherungsschein 

 
Preis 
pro Person im DZ 329,- € (EZ-Preis 429,- €) 
 
 
Hinweise 

Angebot vom 01.04.2019 bis 27.10.2019 

Anreise täglich, nach Verfügbarkeit 

 

Die Kurtaxe ist nicht im Reisepreis enthalten und ist vor Ort zu entrichten. Bis zum 

31.5. und nach dem 01.10. beträgt die Kurtaxe 0,60 € p.P. / Tag. Zwischen dem 

01.06. und dem 30.09. beträgt sie 1,10 € p.P. / Tag. 

 



Anreise täglich 
 

 z.B. 06:40 Uhr ab Hamburg-Altona mit der Bahn nach Bredstedt  
(an 08:41 Uhr) 
Sa+So 06:29 Uhr ab Hamburg-Altona (Bredstedt an 08:41 Uhr) 

 08:56 Uhr ab Bredstedt mit Linienbus 1029 nach Schlüttsiel (an 09:16 Uhr) 

 10:00 Uhr ab Schlüttsiel mit MS „Hilligenlei“ nach Hallig Langeneß  
(an 11:45 Uhr) 

 
ODER  
 

 14:40 Uhr ab Hamburg-Altona mit der Bahn nach Bredstedt (an 16:41 Uhr) 

 17:05 Uhr ab Bredstedt mit Linienbus 1029 nach Schlüttsiel (an 17:25 Uhr) 

 18:00 Uhr ab Schlüttsiel mit der MS „Hilligenlei“ nach Hallig Langeneß  
(an 20:00 Uhr) 

 

 Im Anschluss kurzer Fußweg zum Hotel (ca. 5 Minuten). 
 
 
Abreise täglich 
 

 15:45 Uhr ab Hallig Langeneß mit MS „Hilligenlei“ nach Schlüttsiel  
(an 17:45 Uhr)  

 18:00 Uhr ab Schlüttsiel mit Linienbus 1029 nach Bredstedt (an 18:20 Uhr)  

 19:16 Uhr ab Bredstedt mit der Bahn nach Hamburg-Altona (an 21:21 Uhr) 
 
 
Hotel 
Das Hotel verfügt über eine große Sonnenterasse, eine Hausbibliothek und 
kostenloses WLAN. Alle Zimmer haben ein eigenes Bad und die meisten einen 
Fernsehapparat. Weitere Informationen finden Sie hier. 
 
Das Hotel Hilligenley erreichen Sie nach der Fährankunft zu Fuß: Folgen Sie der 
Straße vom Anleger, halten Sie sich rechts. Ihr Hotel befindet sich gleich auf der 
ersten Warft auf der rechten Seite (Fußweg ca. 5 Minuten). 
 
Zur Stärkung während des Tages können Sie auf Anfrage, am besten bereits am 
Vortag, für je 5 € ein Lunchpacket vom Frühstücksbuffet erhalten. 
 
 
 

Ausflugstipps 
 

  

 
Hallig-
Exkursionen 

Auf Langeneß finden über das ganze Jahr hinweg beinahe 
täglich Führungen und Exkursionen statt, wie zum Beispiel 
Halligführungen, kulturgeschichtliche Wattführungen oder 
vogel- und pflanzenkundliche Führungen. Welche Angebote 
während Ihres Aufenthalts stattfinden entnehmen Sie bitte den 
Veranstaltungskalendern der Schutzstation oder der 
Tourismusinformation Langeneß. Zu den regelmäßigen 
Angeboten zählen: 

http://www.hilligenley.de/
http://www.schutzstation-wattenmeer.de/unsere-stationen/langeness/veranstaltungen-watt-erleben/
https://langeness.de/aktuelles/veranstaltungen


 
 

I. Halligführung: Eine Führung von etwa 2,5h über die 
Hallig, in der Nationalparkbetreuer Ihnen die 
Geschichte von Langeneß und den Besonderheiten des 
Lebens seiner Bewohner näher bringen.  
 

II. Wanderungen nach Oland: Zwischen April und Oktober 
finden geführte Wanderungen mit Halligführung am Ziel 
nach Oland statt. Auf der Strecke muss ein Priel 
durchwatet werden. Dauer: ca. 1,5h pro Strecke, 1h 
Aufenthalt auf Oland, insges. Ca.4,5h. 

 
III. Nachtwanderung: Diese Wanderung mit dem Thema 

„Leuchtfeuer, Legenden und Wahrnehmung in der 
Dunkelheit“ führt ab Einbruch der Dämmerung über die 
Hallig, wo Sie fernab großer Städte Sonnenuntergang, 
Sternennächte und Geräusche ohne Licht- und 
Lärmverschmutzung intensiv erleben können. 

 
IV. Salzwiesenführung: Eine Führung über Langeneß 

Salzwiesen, die sich mit Beschaffenheit und Erhaltung 
dieses ungewöhnlichen Florahabitats befasst. 

 
V. Wattführung: Eine Exkursion durch das Weltnaturerbe 

Wattenmeer vor Langeneß, die sich mit der vielfältigen 
Tierwelt dieses Lebensraums befasst. 

 
Die Schutzstation stellt Leihferngläser zur Verfügung. 
 

 
Schutzstation 
Wattenmeer  

Neben ihrem Angebot an Wanderungen und Exkursionen 
bietet die Schutzstation Wattenmeer auch, Vorträge rund um 
das Thema Nordsee und Wattenmeer, sowie Seminare z.B. 
zum Bernsteinschleifen auf der Peterswarf an. Telefon: 
(04684) 216 
 

 
Kapitän Tadsen 
Museum 

Langeneß hat im Laufe der Jahrhunderte viele Seefahrer 
hervorgebracht. Einer von Ihnen, ein Kapitän in holländischen 
Diensten, errichtete 1741 dieses Haus, das bis heute 
weitgehend im Originalzustand und mit Hausrat aus dem 18. 
Jahrhundert erhalten geblieben ist. Heute dient das Haus als 
Museum der Hallig und ist im Sommer täglich für geführte 
Besichtigungen geöffnet. 

Öffnungszeiten: 

Täglich (außer Sonn- & Feiertage) 13:30 Uhr - 14:00 Uhr 

Um 13:30 Uhr beginnt die von einem Halligbewohner geleitete 
Führung durch das Museum.  

  



 
 
Halligbahn 

 
Die Halligen Langeneß und Oland sind durch eine neun 
Kilometer lange Halligbahn mit dem Festland verbunden. Am 
Ostende von Langeneß finden Sie neben dem Damm einen 
kleinen Aussichtsturm. Aus rechtlichen Gründen ist keine 
Personenbeförderung auf dem Lorendamm möglich. 
 
Der Lorenbahnhof wird im Rahmen der Rundfahrt mit dem 
Halligbus angefahren. 
 

 
Halligkirchen 

Die Kirchgemeinden auf Langeneß und Oland zählen zu den 
wenigen Überlebenden der zweiten Marcellusflut, in der 1362 
Dutzende Kirchspiele an der nordfriesischen Küste versunken 
sein sollen. Nachdem auch das alte Gotteshaus Ende des 17. 
Jahrhunderts zu versinken drohte, baute man die neue Kirche 
auf der Kirchwarf. Im heutigen Bau von 1894 können noch 
Teile der Ausstattung der alten Kirche wie der Flügelaltar aus 
dem 17. Jahrhundert besichtigt werden. Falls Sie die vier 
Kilometer lange Wanderung über den Lorendamm in Angriff 
nehmen möchten, können Sie auch die Kirche auf Oland mit 
ihrer bemalten Decke und ihrem reich geschnitzten Altar 
besuchen. 
 
Im Rahmen der Rundfahrt mit dem Halligbus kann die Kirche 
auf Langeneß besichtigt werden. 
 

 
Leuchtturm 

Am westlichen Ende der Hallig erhebt sich der Leuchtturm 
Nordmarsch, dessen Feuer bis heute Schiffe durch die 
Fahrwasser um die Hallig leiten. 1902 errichtet wurde der 
Turm während des ersten Weltkriegs durch eine angespülte 
Seemine beschädigt und neigte sich so bedrohlich zur Seite, 
dass dieser schiefe Turm von Langeneß durch eine 
Backsteinverkleidung abgestützt werden musste. Dieser und 
andere nordfriesische Leuchttürme können bei Nacht von den 
Warften aus beobachtet werden. 
 
Die Halligführung der Schutzstation Wattenmeer führt u.a. zum 
Leuchtturm 
 

 
Halligmeerfahrt 
zur Hallig Hooge 

Während der Hauptsaison (23.03. bis 28.10.) verbindet die MS 
„Hilligenlei“ auf der Halligroute täglich Langeneß mit der Hallig 
Hooge. Es gilt folgender Fahrplan: 
 
01.04. bis 27.10. 

 Hinfahrt Rückfahrt 

Richtung Hooge 
täglich 

07:15 u. 15:45 Uhr 11:15 u. 19:15 Uhr 

 
 
 
 



Fahrt nach Hooge 
Der längere Aufenthalt auf Hooge gibt Ihnen Gelegenheit 
Deutschlands zweitgrößte Hallig zu erkunden. Neben einer 
Einkehr in den hiesigen Cafés und Restaurants können Sie 
das Halligmuseum, die Kirche oder das Sturmflutkino 
besuchen. Aufenthaltszeit: ca. 3 h bis 11 h/ Rückfahrt 11:15 
Uhr oder 19:15 Uhr   
 
Preise: 
Hin- & Rückfahrt 8,70 € p.P. 

  

 
Weitere Hinweise 
 
Die Fähren der Wyker Dampfschiffs-Reederei haben ein Bordcafé und ein 
Sonnendeck. 
 
Auf Langeneß gibt es keinen Geldautomaten. Auf der Hunnenswarft gibt es eine 

Zahlstelle der VR-Bank Niebüll, bei der Sie gegen Gebühr Bargeld abheben können. 

Die Öffnungszeiten der Zahlstelle erfahren Sie im Informationsprospekt 

„Flaschenpost 2019“ oder telefonisch bei der VR-Bank Niebüll unter 04684952000. 

Es wird dringend empfohlen ausreichend Bargeld mitzubringen. 

Für Fahrten zu den verschiedenen Warften können Sie bei Bedarf den Rufbus 
nutzen. Tel.: 0157/56 60 46 84. Fahrten mit dem Rufbus kosten 6 € p.P. 
 
Alle Reisezeiten sind ohne Gewähr und lediglich ein Service seitens regiomaris zu 
einem gelungenen Reiseablauf. Bitte informieren Sie sich vor dem Antritt Ihrer Reise 
über eventuelle Fahrplanänderungen oder Verspätungen unter Bahn.de telefonisch 
unter 0180 / 6996633 (20ct / Anruf aus dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 60ct / 
Anruf) oder am Schalter der Deutschen Bahn. 

  

https://cdn.tomas-travel.com/germany/repository/GER00020060099322773/GER00020060005178042/GER00020060206560353.pdf
https://www.bahn.de/p/view/index.shtml


Klimaneutrale Reise 

 

Die Reisen von regiomaris inklusive der Nutzung öffentlicher 

Verkehrsmittel sind bereits umweltfreundlich gestaltet. In 

Kooperation mit ARKTIK bietet regiomaris alle mehrtägigen 

Reisen an die Nordsee durch eine CO2-Kompensation nun 

auch klimaneutral an. 

Was ist unter einer klimaneutralen Reise zu verstehen? Alle CO2-Emissionen, die bei 

Reisen von regiomaris an die Nordsee entstehen, werden durch 

Ausgleichszahlungen an ein Klimaschutzprojekt kompensiert. Die Kosten sind bereits 

im Reisepreis enthalten. Für die Kompensation werden neben den Emissionen der 

An- und Abreise per öffentliche Verkehrsmitteln wie Bahn, Bus und Fähre, auch die 

Hotelübernachtungen und Inklusivleistungen berücksichtigt. Die Einnahmen der 

Kompensation gehen vollständig an ein Klimaschutzprojekt, das von ARKTIK  mit 

dem Gold-Standard zertifiziert wurde. 

Das Klimaschutzprojekt: Im Rahmen des Projekts werden Biogasanlagen als 

effiziente und nachhaltige Energiequellen für ländliche Haushalte in Maharashtras 

(Indien) errichtet. Diese Biogasanlagen nutzen Rückstände der Landwirtschaft, 

Fäkalien oder Tierdung, um das Gas zum Kochen und zur Stromerzeugung für 

Beleuchtungszwecke einzusetzen. Die Biogasanlagen ersetzen die dort genutzten 

Holzöfen, sodass Treibhausgasemissionen vermieden werden. Zudem wirkt sich die 

Vermeidung der Rauchentwicklung in den Räumlichkeiten langfristig positiv auf die 

Gesundheit der Bevölkerung aus. 

  



 
 
 

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise 
nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuchs 

 
 

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 
2015/2302.Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. Die regiomaris GmbH trägt die volle 
Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten Pauschalreise. Zudem verfügt die regiomaris GmbH über die 
gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, falls der Transport in der Pauschalreise inbegriffen 
ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung im Fall seiner Insolvenz. 
 
Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302 
 

 Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss des 
Pauschalreisevertrags. 
 

 Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen Reiseleistungen. 
 

 Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem Reiseveranstalter in 
Verbindung setzen können. 

 

 Die Reisenden können die Pauschalreise – innerhalb einer angemessenen Frist und unter Umständen unter zusätzlichen Kosten – auf 
eine andere Person übertragen. 

 

 Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich erhöhen und wenn 
dies im Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pauschalreise. Wenn die 
Preiserhöhung 8 % des Pauschalreisepreises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein 
Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine Preissenkung, wenn die 
entsprechenden Kosten sich verringern. 

 

 Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle Erstattung aller 
Zahlungen, wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnahme des Preises erheblich geändert wird. Wenn 
der für die Pauschalreise verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die Reisenden 
Anspruch auf eine Kostenerstattung und unter Umständen auf eine Entschädigung. 

 

 Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr 
vom Vertrag zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme bestehen, die die 
Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen. 

 

 Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemessenen und vertretbaren 
Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten. 

 

 Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß durchgeführt werden, 
so sind dem Reisenden angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann ohne Zahlung einer 
Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in der Bundesrepublik Deutschland heißt dieses Recht „Kündigung“), wenn Leistungen 
nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen 
Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveranstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen. 

 

 Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht 
ordnungsgemäß erbracht werden. 

 

 Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet. 
 

 Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder – in einigen Mitgliedstaaten – des Reisevermittlers werden Zahlungen 
zurückerstattet. Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn der 
Pauschalreise ein und ist die Beförderung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rückbeförderung der Reisenden gewährleistet. 
Die regiomaris GmbH hat eine Insolvenzabsicherung mit der Zurich Insurance plc abgeschlossen. Die Reisenden können die Zurich 
Insurance plc, Niederlassung Deutschland, Platz der Einheit 2, 60327 Frankfurt, Tel.: 069/71150 kontaktieren, wenn ihnen Leistungen 
aufgrund der Insolvenz der regiomaris GmbH verweigert werden. 

 
Webseite, auf der die Richtlinie (EU) 2015/2302 in der in das nationale Recht umgesetzten Form zu finden ist: 
www.umsetzung-richtlinie-eu2015-2302.de 
 

Stand: Juni 2018 

 


